










ist durch die Konkurrenz von zum Teil kostengünstigeren und innovativen Mitbewerbsprodukten mit leicht 
steigenden Umsätzen zu rechnen. Im Bereich der Lebererkrankungen rechnen wir mit Umsatzrückgängen 
durch Preisanpassungen. In der Onkologie/Hämatologie hat Gilead mit dem Produkt Yescarta, Tecartus 
und Trodelvy einen innovativen Therapieansatz der großes Marktpotential besitzt und bei dem es laufend 
zu Indikationserweiterungen kommt. Allerdings gibt es auch in diesen Therapiegebieten neue Mitbewerber, 
daher rechnen wir hier 2025 mit in Summe stabilen Umsätzen. 2025 werden die Umsätze des Produktes 
Veklury aufgrund der erwarteten anhaltenden Reduktion von Patienten mit COVID-19 in 
Spitalsbehandlung zurückgehen.

Vor diesem Hintergrund rechnen wir für 2025 daher — abhängig von Parallelimporten, die den lokalen 
Geschäfts erfolg maßgeblich beeinflussen können — mit leicht rückgängigen Umsätzen, vor allem bedingt 
durch die reduzierten Verkäufe des Corona Medikamentes Veklury, nicht zuletzt aufgrund der hohen 
Akzeptanz und hervorragenden Qualität unserer Produkte aber mit einer weiterhin guten Ertragslage.

Wien am 7. Juli 2025, Gilead Sciences GesmbH
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